
AMTSBLATT 
der Stadt Würselen 
 

 NR. 2 JAHRGANG 2016 - WÜRSELEN, DEN  26. Februar 2016 Seite 1 

 
 
 
 
 

Bekanntmachung über die Offenlegung einer Grenzniederschrift  
in der Gemarkung Würselen 

 
Anlass der Liegenschaftsvermessung ist die Teilung der Grundstücke Gemarkung Würselen, Flur 35, Flur-
stück 506 und 507. Weil der Eigentümer eines angrenzenden Flurstücks als Beteiligter nur mit unverhältnis-
mäßig hohem Aufwand ermittelt werden kann, wird die Abmarkung durch Offenlegung bekannt gegeben. 
Betroffen ist das in 52146 Würselen an der K 30 – Willy-Brandt-Ring gelegene Grundstück mit der 
Katasterbezeichnung: Gemarkung Würselen, Flur 35, Flurstück 510. Dieses Grundstück grenzt an das 
vermessene Grundstück an. Als Eigentümer ist für das Grundstück der verstorbene Gottfried Cornely einge-
tragen. Erben sind nicht zu ermitteln. 
Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster vom 5. März 
2005 (Vermessungs- und Katastergesetz- VermKatG NRW, SGV.NRW.7134), in der zur Zeit geltenden Fas-
sung, erfolgt die Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen durch Offenlegung der Grenznie-
derschrift vom 27.01.2016 zur Geschäftsbuchnummer 15196 in der Zeit  
vom 26.02.2016 bis 28.03.2016 
in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs Dipl.-Ing. Arne Adomeit,  
Klosterstr. 131, 52146 Würselen während der nachstehenden Servicezeiten: 
Montag bis Donnerstag von 8:00 bis 17:00 Uhr und Freitag von 8:00 bis 13:30 Uhr. 
 
Während der Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur Einsichtnahme bereitgestellt. Den betroffe-
nen Eigentümern und Eigentümerinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstücksgleicher Rechte ist Gele-
genheit gegeben, sich über das Ergebnis der Grenzermittlung und die Abmarkung unterrichten zu lassen. 
Um Wartezeiten zu verkürzen besteht die Möglichkeit einer Terminabsprache. Diese kann telefonisch unter 
der Rufnummer +49 2405 / 91932 erfolgen. 
 
Belehrung über den Rechtsbehelf gegen die Abmarkung: 
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage erhoben wer-
den. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Aachen, Adalbertsteinweg 90, 52070 Aachen (Postfach 101051, 
52010 Aachen) schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten/der Urkundsbeamtin in 
der Geschäftsstelle des Verwaltungsgerichts Aachen zu erklären.  
Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektronischen 
Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen – 
ERVVO VG/FG – (SGV.NRW.320) in der jeweils geltenden Fassung eingereicht werden. Das elektronische 
Dokument muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach § 2 Nummer 3 des Signaturgesetzes 
vom 16. Mai 2001 (BGBl. 1 S. 876) in der jeweils geltenden Fassung versehen sein und an die elektronische 
Poststelle des Gerichts übermittelt werden. 
Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen der Klage und allen Schriftsätzen vorbehaltlich des § 55a Abs. 2 
Satz 2 Verwaltungsgerichtsordnung Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden (§ 81 VwGO).  
Falls die Frist zur Erhebung von Einwendungen gegen das Ergebnis der Grenzermittlung oder die Frist zur 
Klageerhebung gegen die Abmarkung durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden. 
 
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten. 
Die besonderen technischen Voraussetzungen sind unter www.egvp.de aufgeführt. 
 
Diese öffentliche Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet unter www.wuerselen.de einsehbar. 
 
Würselen, den 27.01.2016 
gez. Dipl.-Ing. Arne Adomeit,  
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 

A M T L I C H E R   T E I L 
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Geplante Erdgasfernleitung Lichtenbusch – St. Hubert (ZEELINK I)  
der Firma Open Grid Europe GmbH aus Essen 

Erste Vermessungsarbeiten in den kommenden Wochen 
 
Die Open Grid Europe GmbH, Bamlerstraße 1b, 45141 Essen, plant den Bau einer Erdgasfernleitung von 
der deutsch-belgischen Grenze in Lichtenbusch (kreisfreien Stadt Aachen) bis zur Station in St.Hubert (Stadt 
Kempen). Die geplante Leitung hat eine Länge von ca. 102 km und soll einen Durchmesser von DN 1000 
erhalten. 
 
Für diese Maßnahmen wird ein öffentlich-rechtliches Genehmigungsverfahren (Panfeststellungsverfahren) 
durchgeführt werden, in welchem die von der Maßnahme Betroffenen beteiligt werden.  
 
Zur Vorbereitung des Planfeststellungsverfahrens sowie zur Erstellung des erforderlichen Planwerkes sind 
Vermessungsarbeiten erforderlich, die durch das 
 

Vermessungsbüro Dieter Kroll aus Aachen 
 
durchgeführt werden. 
 
Es ist zur Durchführung dieser Vermessungsarbeiten erforderlich, dass die betroffenen Flurstücke durch das 
Vermessungsunternehmen betreten werden. Wir möchten Sie diesbezüglich darauf hinweisen, dass für die-
se durchzuführenden Vermessungsarbeiten und die dazu erforderliche Betretung Ihres Flurstücks bzw Ihre 
Flurstücke eine gesetzliche Duldungspflicht der Grundstückseigentümer und sonstigen Nutzungsberechtig-
ten gemäß § 44 Abs. 1 EnWG besteht. Die Open Grid Europe GmbH bittet daher, das Betreten der betroffe-
nen Grundstücke durch das Vermessungsunternehmen zu gestatten. 
 
Die Vermessungsarbeiten werden ohne schweres Gerät durchgeführt, so dass es zu keinen Schäden oder 
Beeinträchtigungen auf Ihrem Flurstück(en) kommt. Sollten wider erwartend durch die Vermessungsarbeiten 
Schäden entstehen, werden diese selbstverständlich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen ersetzt. 
Wir möchten Sie bitten, uns diese Schäden anzuzeigen. 
 
Für weitere Informationen zum Projekt können Sie sich über die entsprechende Internetseite www.zeelink.de 
informieren. Darüber hinaus können Sie sich auch direkt an die Open Grid Europe GmbH wenden. Telefo-
nisch unter 0201 – 3642-0 oder per Mail an: dialog@zeelink.de. 
 
 

 
 
 

N I C H T A M T L I C H E R   T E I L 
 

Altersjubilare in der Stadt Würselen 
Im Monat März 2016 vollenden: 

 

 
das 80. Lebensjahr: 
Heinrich Esser, Dobacher Straße 76, am 13.3., 
Heinz Einmal, Spitzwegstraße 6, am 22.3., 
Rita Schwabe, Elchenrather Straße 52, am 25.3., 
 
das 81. Lebensjahr: 
Peter Laubenthal, Lessingstraße 19, am 2.3., 
Gottfried Schwartz, Teutstraße 3, am 17.3., 
Leo Klein, An den Quellen 18, am 21.3., 
Wilhelm Müller, Am Kaiser 1, am 27.3., 
 

das 82. Lebensjahr: 
Albert Otten, Aachener Straße 68, am 1.3., 
Jozef Zeusnik, Salmanusstraße 1, am 2.3., 
Johann Wopen, Tittelsstraße 22, am 17.3., 
Matthias Beckers, Landgraben 30, am 21.3., 
Thekla Schlagloth, Bahnhofstraße 17, am 23.3., 
Rudolf Lindner, An Steinhaus 6, am 29.3., 
 
das 83. Lebensjahr: 
Gertrude Juchems, Schweilbacher Straße 156, 
am 2.3., 
Gunter Schiewald, Eibenstraße 4, am 17.3., 
Anna Mund, Schützberg 29, am 29.3., 

http://www.zeelink.de/
mailto:dialog@zeelink.de
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das 84. Lebensjahr: 
Matthias Schultheis, Kastanienstraße 26, am 
23.3., 
Marianne Aretz, Euchener Straße 2 A, am 28.3., 
Therese Meißner, Klosterstraße 30, am 31.3., 
 
das 85. Lebensjahr: 
Mathias Maassen, Grevenberger Straße 16, am 
4.3., 
 
das 87. Lebensjahr: 
Anny Otten, Bert-Brecht-Straße 35, am 4.3., 
Waltraud Schümmer, Paulinenstraße 1, am 5.3., 
Luise Bülles, Euchener Straße 90, am 9.3., 
Katharina Pütz, Heidestraße 94, am 9.3., 
Hubert Heinrichs, Pleyer Straße 15 A, am 22.3., 
 
das 88. Lebensjahr: 
Peter Göttgens, Schweilbacher Straße 76, am 
14.3., 
Adeline Süß, Eichenstraße 4, am 31.3., 
 
das 89. Lebensjahr: 
Heinrich Braun, Grünewald 9, am 15.3., 
Erika Janas, Kaisersruher Straße 20, am 24.3., 
 

das 90. Lebensjahr: 
Peter Steffens, Neusener Straße 44, am 12.3., 
Hubert Simons, Lothsief 20, am 24.3., 
 
das 91. Lebensjahr: 
Alfons Domke, Auf dem Gewann 23, am 5.3., 
Karl Matzkows, Neuhauser Straße 110, am 14.3., 
 
das 92. Lebensjahr: 
Elisabeth Kuhn, Neustraße 6, am 13.3., 
Emil Kaster, Kesselsgracht 9, am 18.3., 
 
das 93. Lebensjahr: 
Paula Kunz, Helleter Feldchen 51, am 9.3., 
 
das 94. Lebensjahr: 
Anna Bergrath, Klosterstraße 30, am 9.3., 
 
das 95. Lebensjahr: 
Gertrud Reitz, Helleter Feldchen 51, am 27.3., 
 
das 98. Lebensjahr: 
Elfriede Zander, Buchenstraße 3, am 13.3., 
 

 
 

 
 

Ehejubiläen in der Stadt Würselen 
Im Monat März 2016: 

 
Goldhochzeit 

3. März 
Reinhold und Helga Mocha 

Haaler Straße 74 

Eiserne Hochzeit 
31. März 

Josef und Louise Greven 
Pappelstraße 9 

 

 
 

Die Stadt Würselen gratuliert recht herzlich. 
 

Arno Nelles 
Bürgermeister 
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Das Amtsblatt im Internet: www.wuerselen.de 

 
Publikumszeiten der montags bis freitags 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Stadtverwaltung Würselen: donnerstags  14.00 Uhr - 17.30 Uhr und 17.30 Uhr - 18.30 Uhr n.V. 
 
Informationsstand: montags bis mittwochs 08.00 Uhr - 16.00 Uhr 
 donnerstags  08.00 Uhr - 18.30 Uhr 
 freitags   08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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